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Im Valpolicella weht ein neuer Wind. Getragen von den großen Fortschritten auf

der legislativen und weinbaulichen Ebene sowie der Vermarktungsseite wollen

die Erzeuger und das Konsortium die positiven Veränderungen nutzen, um den

Höhenflug fortzusetzen. Dabei können sich die Winzer auf ein starkes Trio stützen:

Der Amarone della Valpolicella ist neben dem Barolo und dem Brunello der Topwein

Italiens. Sein Erfolg bringt Wohlstand und Anerkennung für die ganze Region.

Daneben konnte der Valpolicella Ripasso in den letzten beiden Jahren große Erfolge

feiern, denn er schließt preislich wie geschmacklich die Lücke zwischen dem

Amarone bzw. Recioto della Valpolicella und dem fruchtigen Valpolicella. Dass die

einzigartige und traditionsreiche Herkunft geschützt wird, darum kümmert sich das

Konsortium unter der Führung des neuen Präsidenten Luca Sartori, der Emilio Pe-

drons Richtungsweisende Arbeit fortsetzt.
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Deutschland und den USA ist nach Ein-
schätzung der großen Vermarkter noch ge-
nügend Potenzial für einen Absatzzuwachs
gegeben. Ob dieser Wein demnach so viel
Wert sei wie ein Chianti Classico oder
nicht? Das wird die Zukunft zeigen, und
die Frage, wie vernünftig die Erzeugerge-
meinschaft mit der Marktentwicklung um-
zugehen vermag. Mit dem Konsortium ist
hierbei ein Instrument der Sicherung und
Steuerung in Position, doch dazu später
mehr. Ein Plus für das Gebiet ist die über-
schaubare, gut strukturierte Erzeuger-
struktur. Im Gebiet sind 165 Erzeuger
ansässig, etliche besitzen schon einen
Markencharakter in Italien und den wich-
tigsten Auslandsmärkten. Die komplette
Mitgliederliste findet man auf der neu
überarbeiteten Internetseite des Konsorti-
ums (www.consorziovalpolicella.it). 

Das Valpolicella besitzt eine gesunde
und positive Mischung von den Großen
wie Lamberti, Sartori, Bolla oder Pasqua,
den leistungsstarken Mittelständlern wie
Bertani, Campagnola, Santa Sofia, Speri,
Cesari, Montresor, Zenato, Tommasi, Tede-

schi und den paar Dutzend kleinen, span-
nenden Betrieben wie Corte Sant Alda, Le
Salette, Valentina Cubi oder Roccolo
Grassi. Vier Genossenschaften runden die
Angebotsseite ab, darunter die geschätzte
CS di Negrar und die Cantina di Ilasi, die
zur Gruppe der Cantina di Soave zählt.
Diese letztgenannten Gruppen bestimmen
auch den in Bewegung geratenen Valpoli-
cella-Weinmarkt.

VALPOLICELLA WIRD
KNAPP
Das Valpolicella-Gebiet setzt sich aus meh-
reren nebeneinander liegenden Tälern
zusammen. Sie verlaufen in Nord-Südrich-
tung und die Weinberge steigen in Rich-
tung Norden zu den Alpenvorgelagerten
Bergen an. Rund um Fumane und Negrar
ist Classicogebiet, in der Nähe von Ilasi
und Colognola dagegen »nur« Valpolicella-
Gebiet. Unter anderem aus diesem Grund
haben die Verantwortlichen vor etlichen
Jahren eine Superiorekategorie geschaf-
fen, die sich von den Anforderungen vom
normalen Valpolicella dadurch unterschei-

det, dass der Wein vor der Ernte als Super-
iore deklariert werden und mindestens ein
Jahr im Keller heranreifen muss. Doch ge-
nutzt wird sie nur in begrenztem Maße,
dominiert wird die Vermarktungsstruktur
des Valpolicella –  insgesamt 42 Mill. Fla-
schen – von etwa 21 Mill. Flaschen DOC
Valpolicella, bereits 7,5 Mill. Flaschen Val-
policella Ripasso, knapp 3 Mill. Flaschen
Valpolicella Superiore und ganzen 10 Mill.
Flaschen DOC Valpolicella Classico (Zah-
len von 2007). 

Führt man sich vor Augen, dass es le-
diglich 21 Mill. Flaschen Valpolicella sind,
gegenüber rund 80 Mill. Flaschen Chianti,
dann ist es verständlich, dass dieser Wein
nicht in jedem Auslandsmarkt derart flä-
chendeckend vertreten sein kann wie der
Rotwein aus der Toskana. Und diese Ver-
fügbarkeit könnte nach Aussage der gro-
ßen Vermarkter in den Folgejahren weiter
eingeschränkt werden. Denn die Angebots-
situation hat sich beim Valpolicella grund-
legend verändert: Aufgrund der stetig
gestiegenen Nachfrage nach Amarone und
der jüngst entstandenen, gewachsenen
Nachfrage nach Ripasso fehlt es den Ver-
marktern an der Basismenge, dem einfa-
chen Valpolicella. Dies führte bereits dazu,
dass die Marktpreise sich im Laufe des
letzten Jahres deutlich verteuert haben,
was eine Positionierung im Markt bei der
gebotenen Durchschnittsqualität für alle
Erzeuger erschwert. In diesem Marktseg-
ment ist zudem ist die Menge an Valpoli-
cella, die von den Abfüllern außerhalb der
Region vermarktet wird, nur relativ schwer
zu kontrollieren. Direktor Fasoletti rät des-
halb allen großen Abnehmern sich auf die
im Gebiet ansässigen Unternehmen zu
verlassen, die nicht alle Herkünfte Italiens
anbieten, sondern sich auf die Erzeugung
der traditionellen Valpolicellaweine bzw.
der Weine des westlichen Venetien rund
um Verona und den Gardasee konzentrie-
ren. Der Arm des Konsortiums reicht weit,
doch nicht bis über die Grenzen hinaus. 

III
Pergola- und Drahtrahmen – beide
Rebenerziehungsformen existieren
nebeneinander

Steckbrief 

DOC Valpolicella:

Rebfläche: 5.840 ha Weinberge in der
Umgebung nördlich von Verona
Rebsorten: Corvina Veronese zu 40% bis
80%; die Corvina kann bis maximal 50%
von der Sorte Corvinone ersetzt werden;
Rondinella zu 5% bis 30%, bis 15% andere,
von der Region zugelassene Rebsorten.
Anmerkung: Für die Typologien der
Weine Valpolicella, Valpolicella classico,
Valpolicella superiore, Valpolicella clas-
sico superiore, Valpolicella Valpantena,
Valpolicella Valpantena superiore kann
der Zusatz »Ripasso« genutzt werden.
Erzeugerstruktur: 2.470 Betriebe sind
im Kataster eingetragen, wovon 1.220

Amaronetrauben erzeugen. Vermark-
tungsstruktur: 165 Betriebe sind im Ge-
biet ansässig und 148 Betriebe außerhalb
des Gebietes
Produktion in 2007: 68,7 Mill. kg Trau-
ben, wovon 25,7 Mill. kg für die Erzeu-
gung von Amarone benutzt wurden.
Amarone-Absatz 2007: 8,3 Mill. Fl. ver-
kaufte Flaschen
Valpolicella-Absatz 2007: 42 Mill. Fl.
Valpolicella, wovon ca. 21 Mill. DOC Val-
policella, 7,5 Mill. Fl. Ripasso, 3 Mill. Fl.
Superiore und 10 Mill. Fl. DOC Valpoli-
cella Classico sind.
Weiterführendes unter www.consorzioval-
policella.it (in deutscher Sprache)
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